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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

TSV Hohenrode : SC Deckbergen-Schaumburg 
Sonntag, 18.02.2024, 11:00 Uhr

Kuhr beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08 traf die Mannschaft des TSV Hohenrode am
vergangenen Sonntag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des SC Deckbergen-Schaumburg. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt erspielte David Kuhr. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Dirk Heisterhagen, der in
seinen Matches ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Unglücklich waren Umlauf / Kerknawi in der Begegnung
gegen Heisterhagen / Tadge, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Unglücklich waren Gölzer / Gölzer in der Begegnung gegen Puttler / Bradt, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Lange mit Kuhr / Amelung ringen mussten Bruns / Becker, bis sie ihre
Kontrahenten mit 7:11, 11:7, 7:11, 11:6, 11:7 niedergerungen hatten. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Lange mit Andreas Bradt kämpfen musste Björn Gölzer in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch
gerecht. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging. 2:3 hieß es wiederum am Schluss, als Sascha Umlauf und Alexander
Puttler am Tisch die Schläger kreuzten. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Mit 1:3 verlor am Nachbartisch Marcus Bruns seine Partie gegen
David Kuhr. Hamid Kerknawi verlor sein Match gegen Dirk Heisterhagen unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 6:11, 7:11, 11:13. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Christian Becker gelang es, Stephan Amelung im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Marc Gölzer
gegen Michael Tadge hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Hohenrode und des SC Deckbergen-Schaumburg. Björn Gölzer
machte mit Alexander Puttler bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Nach diesem Einzel steht Gölzer somit bei 16 Siegen und einer Niederlage seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Puttler ein 16:7 ausweist. Keinen Punkt beisteuern konnte
Sascha Umlauf im Match gegen Andreas Bradt, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Umlauf nun bei 7:10,
während Bradt bislang 8 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gab Marcus Bruns bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Dirk
Heisterhagen noch ab und quittierte ein 2:3. Mit dieser Niederlage liegt Bruns nun bei einer
Einzelbilanz von 12:5 seit Beginn der Serie. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8.
Hamid Kerknawi verlor sein Match gegen David Kuhr unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Hohenrode nun ein Punktekonto von 13:7 Punkten auf,
während der SC Deckbergen-Schaumburg vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2024 gegen den
TSV Algesdorf IV ansteht, 20:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Hohenrode
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.02.2024 gegen den VfL Bad Nenndorf II.

 Statistik:
 TSV Hohenrode

Doppel: Umlauf / Kerknawi 0:1, Gölzer / Gölzer 0:1, Bruns / Becker 1:0 
Einzel: B. Gölzer 2:0, S. Umlauf 0:2, M. Bruns 0:2, H. Kerknawi 0:2, C. Becker 1:0, M. Gölzer 0:1 

 SC Deckbergen-Schaumburg
Doppel: Puttler / Bradt 1:0, Heisterhagen / Tadge 1:0, Kuhr / Amelung 0:1 
Einzel: A. Puttler 1:1, A. Bradt 1:1, D. Heisterhagen 2:0, D. Kuhr 2:0, M. Tadge 1:0, S. Amelung 0:1


